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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2013/AN/5137-04 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
FDP-Fraktion

Beteiligt:
Büro der Präsidentin der Bürgerschaft
Sitzungsdienst

Datum: 03.12.2013

Dr. Ulrich Seidel (für die FDP-Fraktion)
Konkrete Maßnahmen zur Verlängerung der Saison im Ostseebad 
Warnemünde
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

04.12.2013 Bürgerschaft Entscheidung
10.12.2013 Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Diedrichshagen (1) Vorberatung
11.12.2013 Ortsbeirat Markgrafenheide, Hohe Düne, Hinrichshagen, Wiethagen, 
Torfbrücke (2) Vorberatung
18.12.2013 Ortsbeirat Stadtmitte (14) Vorberatung

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert:

Im ersten Satz wird „im Ostseebad Warnemünde“ durch „in der Hansestadt Rostock“ ersetzt.
Es wird folgender Satz eingefügt: „Die Bearbeitung soll ohne Beauftragung Dritter erfolgen.“ 

Der zweite Satz wird durch folgenden ersetzt: „Die Bürgerschaft, betroffene Ausschüsse und 
betroffene Ortsbeiräte sind mindestens einmal jährlich über die Maßnahmen zu informieren.“ 

Im dritten Satz wird „dem Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus sowie im Ortsbeirat 
Warnemünde, Diedrichshagen“ durch „der Bürgerschaft, den betroffenen Ausschüssen und 
betroffenen Ortsbeiräten“ ersetzt.
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Der Beschlussvorschlag lautet wie folgt:

Der Oberbürgermeister möge die Tourismuszentrale Rostock-Warnemünde beauftragen, 
konkrete realisierbare Maßnahmen zur Verlängerung der Saison in der Hansestadt Rostock, 
mit der Maßgabe der Umsetzung für das Jahr 2014, vorzulegen. Die Erstellung des 
Konzeptes Bearbeitung * soll ohne Beauftragung Dritter erfolgen.
Die Bürgerschaft, betroffene Ausschüsse und betroffene Ortsbeiräte sind mindestens einmal 
jährlich über die Maßnahmen zu informieren.

Darüber hinaus ist eine jährliche touristische Jahresplanung mit Saison verlängernden 
Maßnahmen der Bürgerschaft, den betroffenen Ausschüssen und betroffenen Ortsbeiräten 
rechtzeitig vor jeder Saison vorzulegen.

Dr. Ulrich Seidel
Fraktionsvorsitzender

Anmerkung Sitzungsdienst/Wo. 10.12.2013:

* Durch den Einreicher wurde um folgende redaktionelle Änderung zum Beschlussvorschlag 
und zur Begründung gebeten (bereits im Beschlussvorschlag eingearbeitet):

Der Wortlaut im ersten Absatz des Beschlussvorschlages „Erstellung des Konzeptes“ 
wird ersetzt durch: „Bearbeitung“.

Aktenmappe - 2 von 2


	Vorlage

